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Riskowski, Justizhauptsekretärin, Amtsgericht Eckernförde; 
Andrea Schütt- Schrader, Justizhauptsekretärin, Amtsgericht 
Elmshorn; Sabine Sens, Justizsekretärin, Staatsanwaltschaft 

Kiel; Christoph Timmer, Justizsekretär, Amtsgericht Norder-
stedt; Dirk Wistop, Justizobersekretär, Amtsgericht Ahrens-
burg.

III. Personalnachrichten
MJKE

Ernannt:  Zur Oberamtsrätin: Amtsrätin Monika Marrek, Mi-
nisterium für Justiz, Kultur und Europa.
Zur Justizoberamtsrätin: Justizamtsrätin Sabine Fischer, Mi-
nisterium für Justiz, Kultur und Europa.

Gerichte
Ernannt:  Zum/r Justizoberinspektor/in: Justizinspektorin Lea 
Wittebrock, Amtsgericht Niebüll; Justizinspektorin Stephanie 
Thierbach, Amtsgericht Plön; Justizinspektorin Sarah Dunst, 
Amtsgericht Pinneberg; Justizinspektor Lars Leberke, Amts-
gericht Eutin; Justizinspektor Malte Mergner, Amtsgericht 
Elmshorn; Justizinspektor Sebastian Lustig, Amtsgericht Pin-
neberg.
Zuerkennung der Stellenzulage (A 6 Z): Erster Justizhaupt-
wachtmeister Bernd Müller, Amtsgericht Schleswig.
Zum Justizoberwachtmeister: Justizoberwachtmeisteranwär-
ter Markus Heit, Amtsgericht Oldenburg.
Versetzt :  Justizoberamtsrätin Kirsten Haack von dem Amts-
gericht Lübeck an das Landgericht Lübeck.
Ent lassung auf eigenen Antrag: Justizoberinspektor  

Niels Danylak, Amtsgericht Kiel.

Staatsanwaltschaften
Ernannt:  Zum Oberstaatsanwalt – als Abteilungsleiter –:  
Staatsanwalt (Gruppenleiter) Jan Michael Feindt, Staatsan-
waltschaft bei dem Landgericht Lübeck.
Zum Staatsanwalt – als Gruppenleiter –: Staatsanwalt Thorkild 
Petersen-Thrö, Staatsanwaltschaft bei dem Landgericht Flens-
burg.
Zur Staatsanwältin: Richterin Carina Taczkowski, Staatsanwalt-
schaft bei dem Landgericht Lübeck.
Zum Staatsanwalt: Richter Dr. Joachim Reinhold, Staatsan-
waltschaft bei dem Landgericht Itzehoe.
Zur Amtsanwältin: Franziska Kämper-Zastrow, Staatsanwalt-
schaft bei dem Landgericht Kiel.
Zum Justizoberwachtmeister: Florian Liebsch, Staatsanwalt-
schaft bei dem Landgericht Lübeck.
Versetzt :  Justizobersekretärin Jessica Schult von der Staats-
anwaltschaft bei dem Landgericht Kiel an das Amtsgericht 
Kiel.

Bek. d. MJKE vom 2. September 2014 – II 332/5112 Ea – 1820 –
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1. Bekanntmachung:
Ich sehe Bewerbungen entgegen für die planmäßige Beset-
zung von
1 Stelle der BesGr. R 2 für eine Richterin oder einen Richter 

am Amtsgericht – als die ständige Vertreterin oder der stän-
dige Vertreter der Direktorin oder des Direktors – bei dem 
Amtsgericht Ratzeburg

Die Landesregierung setzt sich für die Beschäftigung von Men-
schen mit Behinderung ein. Sie werden bei entsprechender 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Die Landesregierung ist bestrebt, ein Gleichgewicht zwischen 
weiblichen und männlichen Beschäftigten in der Landesver-
waltung und im Justizdienst zu erreichen. Frauen werden bei 
gleichwertiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
vorrangig berücksichtigt.
Es besteht die Möglichkeit zur Teilzeitbeschäftigung.
Wegen der Einzelheiten verweise ich auf die Allgemeine Ver-
fügung vom 9. September 1970 – SchlHA S. 206 – in Verbin-
dung mit der Allgemeinen Verfügung vom 30. Dezember 1971 
– SchlHA 1972 S. 22 –.
Bewerbungen werden erbeten binnen drei Wochen ab Datum 
dieser Bekanntmachung.
Gleichzeitig bitte ich um Mitteilung der aktuellen Privatan-
schrift.

2. Bekanntmachung:
Ich sehe Bewerbungen entgegen für die planmäßige Beset-
zung von
1 Stelle der BesGr. R 1 für eine Richterin oder einen Richter 

am Landgericht bei dem Landgericht Lübeck
  Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an schleswig-

holsteinische Richterinnen und Richter auf Probe in der or-
dentlichen Gerichtsbarkeit.

Die Landesregierung setzt sich für die Beschäftigung von Men-
schen mit Behinderung ein. Sie werden bei entsprechender 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Es besteht die Möglichkeit zur Teilzeitbeschäftigung.
Wegen der Einzelheiten verweise ich auf die Allgemeine Ver-
fügung vom 9. September 1970 – SchlHA S. 206 – in Verbin-
dung mit der Allgemeinen Verfügung vom 30. Dezember 1971 
– SchlHA 1972 S. 22 –.
Bewerbungen werden erbeten binnen drei Wochen ab Datum 
dieser Bekanntmachung.
Gleichzeitig bitte ich um Mitteilung der aktuellen Privatan-
schrift.
3. Bekanntmachung:
Ich sehe Bewerbungen entgegen für die planmäßige Beset-
zung von
1 Stelle der BesGr. R 1 für eine Staatsanwältin oder einen 

Staatsanwalt bei der Staatsanwaltschaft bei dem Landge-
richt Kiel

1 Stelle der BesGr. R 1 für eine Staatsanwältin oder einen 
Staatsanwalt bei der Staatsanwaltschaft bei dem Landge-
richt Lübeck

  Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an schleswig-
holsteinische Richterinnen und Richter auf Probe im staats-
anwaltschaftlichen Dienst.

Die Landesregierung setzt sich für die Beschäftigung von Men-
schen mit Behinderung ein. Sie werden bei entsprechender 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Es besteht die Möglichkeit zur Teilzeitbeschäftigung.
Wegen der Einzelheiten verweise ich auf die Allgemeine Ver-
fügung vom 9. September 1970 – SchlHA S. 206 – in Verbin-
dung mit der Allgemeinen Verfügung vom 30. Dezember 1971 
– SchlHA 1972 S. 22 –.
Bewerbungen werden erbeten binnen drei Wochen ab Datum 
dieser Bekanntmachung.
Gleichzeitig bitte ich um Mitteilung der aktuellen Privatan-
schrift.

IV. Ausschreibungen


